
 

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen: 
Weihnachtsgeschäft weitgehend stabil  
 

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen für das Weihnachtsge-

schäft im Einzelhandel rechnet der Handelsverband Bayern (HBE) 

mit einem weitgehend stabilen Weihnachtsgeschäft. Die stationä-

ren Geschäfte und auch der Online-Handel in Bayern werden aller-

dings erneut einen realen Umsatzrückgang zu verzeichnen haben. 

 

Die bayerischen Einzelhändler rechnen in diesem Jahr mit keinem grö-

ßeren positiven Schub durch das Weihnachtsgeschäft. „Bei den Kunden 

wie auch bei den Händlern herrscht angesichts der aktuellen Lage große 

Verunsicherung“, so HBE-Präsident Ernst Läuger. Inflation, Energie-

preise und die andauernde Kaufzurückhaltung seien keine guten Vor-

zeichen für das Weihnachtsgeschäft. „Wir hoffen jedoch, dass sich die 

Menschen gerade zu Weihnachten etwas gönnen und in Geschenke in-

vestieren.“ 

 

Mit Blick auf die schwierigen Rahmenbedingungen prognostiziert der 

HBE für das Weihnachtsgeschäft einen Umsatz für den bayerischen 

Einzelhandel von 14,3 Milliarden Euro. Das entspricht im Vorjahresver-

gleich einem nominalen Plus von zwei Prozent und einem preisbereinig-

ten Minus von fünf Prozent. Läuger: „Nach den herausragend umsatz-

starken Corona-Jahren findet zudem im Online-Handel eine deutliche 

Normalisierung statt. Wir rechnen damit, dass die Umsätze des Vorjah-

res zwar nominal erreicht werden, preisbereinigt bedeutet dies jedoch 

ein Minus von vier Prozent.“  

 

Wie in den Vorjahren werden wieder Gutscheine, Geldgeschenke und 

Produkte aus den Bereichen Kosmetik und Körperpflege unter dem 

Christbaum liegen. Auf den Einkaufslisten ganz oben stehen zudem Bü-

cher, Schreibwaren, Uhren, Schmuck, Spielwaren, Sportartikel und 

warme Winterbekleidung. 

 

 

Der Handelsverband Bayern (HBE) ist die unternehmenspolitische Inte-

ressenvertretung des bayerischen Einzelhandels. In Bayern erwirtschaf-

ten knapp 60.000 Einzelhandelsunternehmen mit rund 320.000 Be-

schäftigten einen Umsatz von jährlich 71,5 Milliarden Euro. 
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